
FÖRDERTIPPS
SPRECHEN

UND SPRACHE  
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Silben klatschen:
Wörter oder Namen in Silben
zerlegen und klatschen;
Reimwörter finden

Vorbildfunktion:
Seien Sie Ihrem Kind ein Vorbild und
sprechen Sie in ganzen Sätzen mit ihm.

Vorlesen:
Lesen Sie viel vor und reden Sie mit
Ihrem Kind über das Gehörte.

Nachfragen:
Lassen Sie sich Erlebtes erzählen
und fragen Sie gezielt nach.

Wortspiele:
Ich sehe was, was du nicht siehst.
Es beginnt mit A...

Wichtig: 
Üben Sie keinen Druck auf Ihr Kind aus und freuen
Sie sich gemeinsam auf den bevorstehenden
Schulstart! 

"Maus beginnt mit M
und nicht mit Em, Lama
beginnt mit L und nicht
mit El und Jacke beginnt
mit J und nicht mit Jott." 

So können Sie als 
Eltern die Zeit bis zum 

Schulanfang 
gewinnbringend 

für Ihr Kind nutzen 
und folgende Übungen 

und Tipps im Alltag
integrieren. 
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FÖRDERTIPPS
ZAHLEN 

UND MENGEN  
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Spiele zur Mengenerfassung:
Spielen Sie mit Ihrem Kind: Würfelspiele
Kartenspiele, Domino, Brettspiele,... 

Zählen und Legen:
Lassen Sie Ihr Kind mit konkreten
Gegenständen Mengen legen und
damit handelnd spielen (z.B. Knöpfe,
Bauklötze, Stifte,...)

Mengen vergleichen:
Zwei Mengen mit einer
unterschiedlichen Zahl von
Gegenständen hinlegen und das Kind
überprüfen lassen, ob es gleich viele,
weniger oder mehr 
Gegenstände sind. 

Wichtig: 
Üben Sie keinen Druck auf Ihr Kind aus und freuen
Sie sich gemeinsam auf den bevorstehenden
Schulstart! 

"Die abstrakte Welt 
der Zahlen kann ein
Kind nur über spielen,
probieren und hantieren
erlernen.  Es muss
Mengen wortwörtlich
be-greifen, damit es
eine Zahlvorstellung
aufbauen kann." 

So können Sie als 
Eltern die Zeit bis zum 

Schulanfang 
gewinnbringend 

für Ihr Kind nutzen 
und folgende Übungen 

und Tipps im Alltag
integrieren. 
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FÖRDERTIPPS
FEIN- 

UND GROB-
MOTORIK  
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Bewegung:
Geben Sie Ihrem Kind viele
Möglichkeiten zur Bewegung (vor
allem im Freien an der frischen Luft).

Nachspuren und Zeichnen:
Lassen Sie Ihr Kind Linien, Muster und
Formen nachspuren und zeichnen. 

Basteln und Gestalten:
Basteln Sie viel mit Ihrem Kind und lassen
Sie es verschiedene Dinge ausprobieren
(z.B. Kneten, Perlen auffädeln, Malen mit
Wachsmalkreiden, Fingerfarben,
Wasserfarben, Holzstiften,...)

Wichtig: 
Üben Sie keinen Druck auf Ihr Kind aus und freuen
Sie sich gemeinsam auf den bevorstehenden
Schulstart! 

"Grob- und
feinmotorische
Fertigkeiten können
durch tägliche, kurze
Übungen gezielt
gefördert und verbessert
werden - Übung macht
den Meister." 

So können Sie als 
Eltern die Zeit bis zum 

Schulanfang 
gewinnbringend 

für Ihr Kind nutzen 
und folgende Übungen 

und Tipps im Alltag
integrieren. 

Für Linkshänder: 
Gut zu wissen: Für Linkshänder gibt
es im Handel geeignete
Arbeitsmaterialien 
(z.B. Schere, Stifte, 
Spitzer, Lineal,...) 
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FÖRDERTIPPS 
 

KONZENTRATION
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Struktur und Routine:
Ein geregelter Tagesablauf, klare
Grenzen und immer wiederkehrende
Rituale geben Ihrem Kind Sicherheit
und Struktur. 

Ordnung schafft Klarheit:
Halten Sie Ihr Kind an, Ordnung im
Kinderzimmer zu halten. Äußere
Ordnung sorgt für Ordnung im Kopf. 

Gemeinsam spielen:
Spielen Sie gemeinsam
Gesellschaftsspiele (z.B. Karten-
oder Brettspiele). Das Spiel sollte
nicht vorzeitig abgebrochen
werden und auch das Verlieren ist
ein wichtiger Lernprozess 
für Ihr Kind und gehört 
dazu. 

Wichtig: 
Üben Sie keinen Druck auf Ihr Kind aus und freuen
Sie sich gemeinsam auf den bevorstehenden
Schulstart! 

"Schulanfänger können
sich max. 20 Minuten
auf eine Sache
konzentrieren. Danach
brauchen sie eine kurze
Pause mit
Bewegungsmöglich-
keiten." 

So können Sie als 
Eltern die Zeit bis zum 

Schulanfang 
gewinnbringend 

für Ihr Kind nutzen 
und folgende Übungen 

und Tipps im Alltag
integrieren. 
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FÖRDERTIPPS 
 

WAHRNEHMUNG
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Gehörtes erkennen:
Geräuscheraten: Lassen Sie Ihr Kind
Geräusche mit geschlossenen Augen
erraten (z.B. Stuhl rücken, Schlüsselbund
rasseln, Türe schließen,...)

Gehörtes merken:
Üben Sie spielerisch mit ihrem Kind
Lieder, Gedichte, Auszählverse,
Reime, Klatschlieder, Kofferpacken
(Ich packe in meinen Koffer ein Buch,
eine Sonnenbrille,...) 
 
Genau hinsehen und merken:
Spielen Sie gemeinsam mit Ihrem
Kind z.B. "Ich sehe was, was du
nicht siehst", Memory, Differix,
"Schau genau" oder lassen 
Sie Ihr Kind öfters puzzlen. 

Wichtig: 
Üben Sie keinen Druck auf Ihr Kind aus und freuen
Sie sich gemeinsam auf den bevorstehenden
Schulstart! 

"Um Lesen, Schreiben
und Rechnen zu lernen
muss ein Kind richtig
sehen und hören können.
Die ärztliche
Überprüfung schafft
Klarheit, ob Ihr Kind
dabei evtl.
Unterstützung braucht
(z.B. Brille)."

So können Sie als 
Eltern die Zeit bis zum 

Schulanfang 
gewinnbringend 

für Ihr Kind nutzen 
und folgende Übungen 

und Tipps im Alltag
integrieren. 
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FÖRDERTIPPS
SELBSTKONZEPT  
UND SOZIALES
MITEINANDER 
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Mit Stärken und Schwächen umgehen:
Machen Sie Ihrem Kind bewusst, was es
schon besonders gut kann und dass es
ganz normal ist, wenn etwas nicht auf
Anhieb klappt und noch ein bisschen
Zeit oder Übung braucht. 

Gefühle zulassen:
Lassen Sie die Gefühle bei Ihrem Kind
zu (auch Buben dürfen weinen und
Mädchen dürfen wütend sein).
Sprechen Sie mit Ihrem Kind darüber,
wie es ihm geht und was ihm in dem
Moment gut tun würde, um den Stress
abzubauen.

 

Wichtig: 
Üben Sie keinen Druck auf Ihr Kind aus und freuen
Sie sich gemeinsam auf den bevorstehenden
Schulstart! 

"Das Spiel mit 
anderen Gleichaltrigen
ermöglicht Ihrem Kind
soziales Lernen. Dabei
lernt es, eigene
Bedürfnisse
wahrzunehmen und sie
mit den Bedürfnissen der
anderen Kinder
abzugleichen." 

So können Sie als 
Eltern die Zeit bis zum 

Schulanfang 
gewinnbringend 

für Ihr Kind nutzen 
und folgende Übungen 

und Tipps im Alltag
integrieren. 

Soziales Miteinander:
Spielen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind
Gesellschaftsspiele und achten Sie
dabei auf die Einhaltung 
der Regeln. Auch das 
Verlieren ist ein wichtiger
Lernprozess und gehört 
zum Spielen dazu. 
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TIPPS ZUM
UMGANG MIT

BÜCHERN 
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Interesse am Lesen wecken:
Es gibt Kinderbücher zu allen beliebten
Themenbereichen. Lassen Sie Ihr Kind
das Buch selbst auswählen und achten
Sie darauf, ob es für die jeweilige
Altersstufe empfohlen ist. Wichtig ist,
dass der Inhalt und die Bilder Ihr Kind
spontan ansprechen und somit sein
Interesse wecken. 

Ausleihen statt Kaufen: 
Bücher auszuleihen schont die Umwelt und
den Geldbeutel. Besuchen Sie gemeinsam
mit Ihrem Kind eine nahegelegene
Bibliothek und lassen Sie das Anbegot auf
sich wirken. 
Es lohnt sich bestimmt! 

 
Wichtig: 
Üben Sie keinen Druck auf Ihr Kind 
aus und freuen Sie sich gemeinsam 
auf den bevorstehenden Schulstart! 

"Kinder, die in der
Familie reichhaltige
Erfahrungen im Umgang
mit Büchern, Sprache und
Schrift gemacht haben,
haben eindeutige Vorteile
beim Lesen-  und
Schreibenlernen. Die
Eltern nehmen dabei als
Vorbild und Unterstützer
eine zentrale Rolle ein."

So können Sie als 
Eltern die Zeit bis zum 

Schulanfang 
gewinnbringend 

für Ihr Kind nutzen 
und folgende Übungen 

und Tipps im 
Alltag integrieren. 

 

Bücher im Alltag:
Integrieren Sie Bücher zu einem festen
Bestandteil des Alltags und führen Sie
eine tägliche,  kurze "Lesezeit" ein. Sie
können Ihrem Kind jeden Abend eine
Gute-Nacht-Geschichte vorlesen, oder
gemeinsam ein Bilderbuch betrachten
und darüber sprechen. 
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